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Die Schmalspur funktioniert! 
 

"Vor genau einem Jahr...", so eröffnete Peter Battaglia die Begrüssungsansprache am Eröff-
nungsevent der Schmalspur am 20.Februar 2006. Nach einem langen Jahr "Bauen und Bewil-
ligungen einholen" war es endlich so weit: Zahlreich erschienene Freunde, Helfer und Gäste 
der Schmalspur hörten den Worten zu und waren gespannt auf das, was nun folgen wird. Man 
wollte endlich die Bar sehen, welche man bis anhin nur 
aus den Medien, Forums-Einträgen und Gesprächen mit 
Beteiligten kannte. Nach monatelanger Arbeit und zähem 
Ringen mit den Behörden fand die Arbeit der "Arbeits-
gruppe EHC Chur Bar" mit der Eröffnung am 20. Februar 
2006 um 19.00 Uhr ihren Abschluss. 
 

Alle Skeptiker konnten schnell mit dem Eindruck des 
Funktionierens des Barkonzeptes überzeugt werden. 
Durch den Miteinbezug der Eltern der EHC Chur Capri-
corns und den Spielern der 1. Mannschaft des EHC Chur konnten während dem Jahr weitere 
Meilensteine für die Bar- Zukunft erreicht werden. 
 

Viele Hände haben mitgeholfen, dass wir jetzt da stehen, wo wir jetzt sind. Für das Funktio-
nieren der Schmalspur sind unzählige Aufgaben zu erfüllen: Die bauliche Unterstützung, die 
Reinigung, die Logistik mit dem Getränkenachschub, die Geschäftsführung mit der strategi-
schen Ausrichtung und selbstverständlich die vielen Personen, welche mit ihrem unbezahlten 
Arbeitseinsatz hinter der Theke das Funktionieren des Barbetriebes sicherstellen. Insgesamt 
wurden bis zum jetzigen Zeitpunkt rund um die Schmalspur beeindruckende 5'000 ehren-
amtliche Stunden geleistet. 
 

An dieser Stelle geht auch ein grosses Dankeschön an unsere zahlreichen Schmalspur-Gäste. 
Viele interessante Gespräche, Events und Treffen konnten in der Schmalspur durchgeführt 
werden, so dass man mit Stolz sagen kann, ein „Wahrnehmungspunkt“ im Churer Nachtleben 
sowie ein Anziehungspunkt unter EHC Chur Sympathisanten realisiert zu haben. Die im Kon-

zept beschriebenen Ziele konnten allesamt erreicht 
werden. Die Schmalspur in Verbindung zum EHC Chur 
ist bekannt und dies nicht nur in der Stadt Chur selber. 
Mit der Lesung von Stadtrat Martin Jäger konnte sogar 
ein amtierender Stadtrat für die Schmalspur gewonnen 
werden, was nicht als Selbstverständlichkeit betrachtet 
werden darf. 
 

Elf Monate nach der Eröffnung kann die Schmalspur per 
31. Dezember 2006 das erste Ergebnis präsentieren. 

Wir können festhalten, dass wir mit der Eröffnung, der Fasnacht, der Fussball- Weltmeister-
schaft, dem Stadtfest, der Schlagerparade und dem Silvester ein tolles Geschäftsergebnis 
ausweisen können.  
 

Der ganze Bau inklusive der Infrastrukturkosten belief sich auf Fr. 28'000.--. Mit der Errich-
tung der Bar wurden zusätzliche Abgaben und Gebühren an Kanton und Stadt in der Höhe von 
Fr. 30'000.-- fällig, welche in einer ersten Phase abbezahlt werden mussten. Auf der Gegen-
seite verzeichnet die EHC Bar GmbH für Ende 2006 einen erfreulichen Ertrag von Fr. 
150'000.--. 

Über dieses tolle Ergebnis dürfen wir alle, Gäste und Mitarbeiter, sehr Stolz sein. 



  

Mit dem ersten Jahresabschluss per 31. Dezember 2006 erfolgt auch die erste Auszahlung von 
Unterstützungsbeiträgen an die verschiedenen beteiligten Organisationen. Folgende Unter-
stützungsbeiträge können für 2006 ausbezahlt werden: 

 

EHC Chur Capricorns (Junioren) Fr.  11’374.-- 

EHC Chur Sport AG Fr.  6’600.-- 

EHC Chur Supporters Fr.  1'056.-- 

Fan-Club EHC Chur Fr.  484.-- 

Matchorganisation EHC Chur Fr.  154.-- 

Spieler 1. Mannschaft EHC Chur Fr.  132.-- 

Total Fr.  19'800.-- 

 

 

„Die Schmalspur und die EHC Chur Capricorns“ 

von Andrea Muzzarelli, Präsident EHC Chur Capricorns (Junioren) 

 

Was hat eine Bar mit der Nachwuchsabteilung des EHC Chur zu tun? Eines der Ziele der EHC 
Chur Capricorns ist es den Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen – 
Barbesuche sind damit natürlich nicht gemeint.  

Trotzdem ist die Schmalspur für unseren noch jungen 
Verein von grosser Bedeutung. Einerseits fliesst ein Teil 
aus dem Gewinn der Schmalspur in die Kasse unseres 
Vereins. Dies auch Dank der Mitarbeit der Spieler Eltern 
im Barbetrieb. Ebenso wichtig erscheint uns, dass Dank 
der Schmalspur regelmässige Kontakte zwischen den EHC 
Chur Fans und den Exponenten des EHC Chur Capricorns 
stattfinden.  

Das Barprojekt konnte nur Dank dem Einsatz von zahlreichen freiwilligen Helfern erfolgreich 
realisiert werden. An dieser Stelle möchte der EHC Chur Capricorns den Dank und seine Aner-
kennung für die enorme Arbeit ausdrücken. 

 

 

„Wenn sich ein Laster genügend verbreitet hat, wird eine Tugend daraus“ 

von Peter Battaglia, Geschäftsführer 

 

Dieser Grundsatz hat vor zwei Jahren eine Handvoll EHC Fans dazu motiviert mit den Planun-
gen für eine Bar zu beginnen. Der Hockey- und Finanzgott meinten es nicht immer gut mit 
den Fans des EHC Chur, darum wollte man etwas unternehmen, damit die eigene Leiden-
schaft für diesen Verein auch in Zukunft nicht erlischt. 

Mittlerweile ist die Idee und die Umsetzung 2 Jahre alt. Diese zwei Jahre haben gezeigt, dass 
die Leidenschaft und die Bereitschaft etwas für unseren Klub zu tun grenzenlos ist. So darf 
man mit Stolz behaupten, dass die Churer Fans eine schweizweit einmalige Bar betreiben und 
dies ehrenamtlich. 



  

In guten wie in schlechten Zeiten, ein Satz der den meisten von uns geläufig ist. Im Sport 
liegen diese Zeiten sehr, sehr nahe beisammen. Der Umbruch kann in Sekunden erfolgen oder 
sich über Monate und Jahre hinausziehen. Ist dies der Fall, ist es wichtig eine Plattform zu 
haben wo ein reger Austausch stattfinden kann. Die Schmalspur hat sich als solche Plattform 
bestens bewährt. 

Die Professionalität mit der ans Werk gegangen wird hat bewirkt, dass die Schmalspur nicht 
zu einem reinen Vereinslokal abgestempelt worden ist. Natürlich bestehen die meisten 
Stammkunden aus dem Umfeld des EHC Chur, aber in den 11 Monate seit Eröffnung der Bar 
haben auch viele Leute die Schmalspur ins Herz geschlossen, welche nichts mit Eishockey zu 
tun haben.  

Wie sieht die Zukunft der Schmalspur aus? Keiner weiss es und das ist gut so. Viel Leiden-
schaft und Herzblut hat die Bar zu dem gemacht, was sie heute ist und wird die Schmalspur 
auch in Zukunft prägen. 
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